
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 
 
Dringlichkeitsvorlage: DS 1202/2013 
Verkauf eines Grundstückes im Bereich des B-Planes 177 (Gewerbepark Eichhof) 
 
 Zu TOP 12.: 

Städtische Beteiligungen: IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR 
hier: Fortentwicklung zu einem Kompetenzzentrum für Digitalisierung und kommuna-
les EGovernment (1198/2013/DS): bislang fehlende Vorlage 
 

 Zu TOP 22. - Städtische Ausschüsse: 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 21.03.2018 
- Neufassung – Jugendhilfeausschuss am 21.03.2018 
 

 Zu TOP 37.: 
Städtische Beteiligungen: Statusbericht "Ersatzneubau des  
Friedrich-Ebert-Krankenhauses" (0529/2013/MV): Bericht zum Stand März 2018 
 

Zu Top 19. „Aktualisierung der Stellenbemessung in der Eingliederungshilfe für Menschen 
mit Behinderung des Fachdienstes Soziale Hilfen (50)“ (1195/2013/DS) ist festzustellen, 
dass der TOP in der Tagesordnung lediglich verkürzt benannt ist. Richtigerweise lautet TOP 
19. entsprechend des Verhandlungsgegenstandes der Vorlage vollumfänglich: 
„Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes; hier: Aktualisierung der Stellenbemes-
sung in der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung des Fachdienstes 
Soziale Hilfen (50) sowie der Systembetreuung der Fachsoftware LÄMMkom des 
Fachdienstes Dezentrale Steuerungsunterstützung (03)“. 
 
Es liegt eine Dringlichkeitsvorlage zu einer Grundstücksangelegenheit vor (DS 
1202/2013). 
Verhandlungsgegenstand: Verkauf eines Grundstückes im Bereich des B-Planes 177 (Gewer-
bepark Eichhof). 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
Der Ausschussvorsitzende bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit der Vor-
lage.  
Sodann wird die Dringlichkeit einstimmig bestätigt. 
 
Da es bei dieser Vorlage um Grundstücksangelegenheiten geht, liegen Gründe für den Aus-
schluss der Öffentlichkeit vor. 
Der Ausschussvorsitzende bittet daher um Abstimmung, ob die Vorlage unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit beraten werden soll, wobei die Tagesordnung dann um einen entsprechenden 
TOP 39. ergänzt wird. 
Es wird einstimmig beschlossen, die Vorlage als TOP 39. unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
zu beraten. 
 
Der somit ergänzten Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 33. 
bis 39. unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 


